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Newsletter 1/2022 des VCD Rhein-Neckar vom 6. Januar 2022

Liebe Mitglieder und Interessierte,

hier ist eine neue Ausgabe unseres Newsletters. Wir wünschen Euch und Ihnen alles Gute für 2022.

Herzliche Grüße im Namen des gesamten Vorstands
Manfred Stindl

Termine
 Wie geht das: 1/3 weniger Autoverkehr in Heidelberg?

Online-Podiumsdiskussion mit
Dr. Felix Berschin (Vorstandssprecher VCD Rhein-Neckar)
Hannah Eberhardt (Rad & Familie e.V.)
Winfried Hermann (Verkehrsminister Baden-Württemberg)
Marc Schindler (Geschäftsführer Technologie Otto- Hochbahn GmbH)
Raoul Schmidt-Lamontain (Klima-, Umwelt- und Mobilitätsbürgermeister Heidelberg)
Larissa Weigel (Radentscheid Heidelberg)

Moderation: Prof. Lutz Hager, Urban Innovation Stadt neu denken! e.V
Impulsreferat: Albrecht Kern, Urban Innovation Stadt neu denken! e.V.
Termin: Montag, 10. Januar 2022, 17 Uhr
Veranstalter: Urban Innovation Stadt neu denken! e.V.
Details und Einwahllink unter https://bw.vcd.org/der-vcd-in-bw/rhein-neckar/news/wie-geht-das-
13-weniger-autoverkehr-in-heidelberg/

Der bwTarif: Neuerungen und Überblick
Seit 12. Dezember 2021 gibt es vergünstigte bwtarif-Einzeltickets für bw-Dauerkarten-Besitzer und
Besitzerinnen. Außerdem gibt es jetzt landesweite Tagestickets, die werktags auch schon vor 9 Uhr
gelten. Hier ist ein Überblick über den inzwischen sehr umfangreichen Fahrkartenkatalog im bwTarif,
dem baden-württemberg-weiten Nahverkehrstarif.

Allgemeines zum bw-Tarif
 Der bwTarif gilt in ganz Baden-Württemberg, in unserer Region zusätzlich auf den

Schienenstrecken
Mannheim – Viernheim – Weinheim
Neckargemünd – Neckarsteinach – Neckarhausen – Hirschhorn –Eberbach

 Der bwTarif gilt beim Fahrkartenkauf automatisch, man muss ihn nicht extra auswählen.
 Mit Bahncard gibt es Rabatt für Einzelfahrten.
 Papierfahrkarten gibt es an Bahnhöfen, Verkaufsstellen der Eisenbahnverkehrsunternehmen und

an den RNV-Fahrkartenautomaten in Heidelberg und Mannheim.
 E-Tickets gibt es in der bwApp, auf der DB Website www.bahn.de und in der DB Navigator App.

Spezielle Fahrscheine für Einzelfahrten im bw-Tarif
 bwEINFACH (ABO)

(für Inhaber/-innen von bwABO-, bwJOB- und bwJAHR-Dauerkarten)
50% günstiger als der  Normalpreis; mit Bahncard zusätzlicher Rabatt

 bwWEITERFAHRT
für Inhaber/-innen von bwTarif-Dauerkarten: Weiterfahrt innerhalb eines Verkehrsverbundes
für Inhaber/-innen von VRN-Zeitkarten: Weiterfahrt zu einem Ziel innerhalb von KVV
(Karlsruher Verkehrsverbund) oder HNV (Heilbronner - Hohenloher - Haller Nahverkehr)

 bwGRUPPE
Für Gruppen ab 6 Personen, 50% Rabatt auf den Normalpreis, Voranmeldung erforderlich.
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Tageskarten im bwTarif
 Baden-Württemberg-Ticket

Für ein bis fünf Personen; bis zu drei Kinder von 6 bis 14 Jahren fahren umsonst mit.
Gilt montags bis freitags ab 9 Uhr, am Wochenende und an Feiertagen ganztägig bis 3 Uhr des
Folgetags.
Preis: 1. Person 24 €, 2.-5. Person je 7 € .

 Baden-Württemberg-Ticket Young
Für alle unter 27 Jahren, ansonsten wie Baden-Württemberg-Ticket.
Preis: 1. Person 21 €, 2.-5. Person je 7 €.

 Baden-Württemberg-Ticket Nacht
Gilt von 18 Uhr bis 6 Uhr (Wochenende und Feiertag 7 Uhr) des Folgetags; ansonsten wie Baden-
Württemberg-Ticket
Preis: 1. Person 21 €, 2.-5. Person je 7 €.

 bwTAG
Für ein bis fünf Personen; bis zu drei Kinder von 6 bis 14 Jahren fahren umsonst mit.
Gilt montags bis freitags ganztägig bis 3 Uhr des Folgetags.
Preis: 1. Person 32 €, 2.-5. Person je 8 €.

 RegioXTicket / RegioXTicket(PLUS)
Gilt in der ganzen Region Karlsruhe: (KVV Karlsruher Verkehrsverbund, VPE Verkehrsverbund
Pforzheim-Enzkreis, VGF Verkehrsgemeinschaft Landkreis Freudenstadt und VGC
Verkehrsgesellschaft Bäderkreis Calw). Interessant für VRN-Dauerkarteninhaber/-innen.
Preis: 1. Person 18 € (ab 9 Uhr) bzw. 26€ (ganztägig), 2.-5. Person je 4 €
Nur als E-Ticket oder an Bahnhöfen im Gültigkeitsbereich.

Monats-/Jahresskarten im bwTarif
 Monats-/Jahreskarten im bwTarif sind streckengebunden und somit nur auf der gewählten Streck

gültig. Man kann keine weiteren Personen mitnehmen. Die Karten gibt es in den
„Geschmacksrichtungen“ bwMONAT, bwMONAT AUSBILDUNG, bwJAHR, bwABO, bw
ABO AUSBILDUNG und bwJOB. Die Preise sind streckenabhängig.

Sonstige Fahrkarten im bwTarif
 Kombitickets (Fahrschein + Eintrittskarte) gibt es für den Europa-Park Rust, die Landesmesse

Stuttgart und die Insel Mainau.
 bwFahrrad

Eine Fahrradkarte koste 5,50 €. Man braucht sie in der Regel nur bei Fahrten montags bis freitags
zwischen 6 Uhr und 9 Uhr. In der übrigen Zeit ist die Fahrradmitnahme auf fast allen
Bahnstrecken in Baden-Württemberg im Nahverkehr kostenlos. (Keine kostenlose
Fahrradmitnahme bei Kombitickets.)

Alle Details zum bwTarif findet man unter https://www.bwtarif.info.

Bus und Bahn
 Eine „schnelle“ Regiobuslinie, die innerhalb einer Kleinstadt auf fünf Kilometern acht

Haltestellen bedient? Der Erfahrungsbericht eines Fahrgastes steht unter https://bw.vcd.org/der-
vcd-in-bw/rhein-neckar/news/das-walldorf-desaster/.

 VRN-Jahreskarte statt Führerschein:
Seit Dezember können Seniorínnen und Senioren ab 65 (bei Rentenbezug bereits ab 60) ihre
Fahrerlaubnis gegen eine kostenlose Jahreskarte für Bus und Bahn eintauschen. Dazu muss der
Führerschein bei der Fahrerlaubnisstelle abgegeben werden. Die Aktion läuft noch bis zum 31.
August 2022. Details unter https://www.vrn.de/news/artikel/00560/index.html.
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 Für einen Euro pro Tag durch ganz Baden-Württemberg?
Das soll noch dieses Jahr für alle unter 22 (in Ausbildung bis max. 27 Jahre) möglich werden.
Vorverkaufsstart für das günstige Jahresticket ist geplant für den Frühsommer.

 Wie im letzten Newsletter angekündigt, gilt seit Anfang des Jahres für des Busverkehr innerhalb
von Walldorf und innerhalb von St. Leon-Rot der Nulltarif. Man muss trotzdem beim Busfahrer
einen Fahrschein „kaufen“ (kostet nix) – darüber wird der Betrag ermittelt, den die beiden Städte
für das Angebot an den VRN zahlen müssen.

Carsharing und Leihroller
 St. Leon-Rot:

Wegen Geschäftsaufgabe hat der örtliche Fordhändler seinen Carsharingbetrieb an einen anderen
Händler übergeben, wochenlang war kein Carsharingfahrzeug verfügbar. Die Stadt St. Leon-Rot
legt aber Wert auf Verlässlichkeit: Jetzt steht ein Stadtmobil-Kombi am Rathaus, weitere
Fahrzeuge könnten folgen. Inzwischen ist allerdings auch wieder ein Ford-Carsharing-Kleinwagen
am Rathaus stationiert.
(Auch Wiesloch war betroffen. Nach wochenlanger Pause stehen inzwischen wieder Ford-
Carsharing-Fahrzeuge am Bahnhof, am Palatin und in Schatthausen.)

 Mühlhausen:
Als neuer Carsharinganbieter in der Region hat die Firma MIKAR einen 9-Sitzer-Bus in
Mühlhausen stationiert. Es bleibt abzuwarten, ob dieses Fahrzeug tatsächlich hilft, die Anzahl der
Autos in der Gemeinde zu verringern, oder ob es lediglich als Werbefläche dient.

 Stadtmobil:
Trotz der Coronapandemie hat der Anbieter das Carsharing-Angebot verlässlich aufrecht erhalten,
und Fuhrpark und Kundenzahl sind weiter gewachsen. Per 1.12.2021 standen den fast 13.000
Kundinnen und Kunden 644 Fahrzeuge an 282 Stationen zur Verfügung.

Radverkehr
 Radschnellverbindung Mannheim – Schwetzingen – Walldorf/Wiesloch

Der Verband Region Rhein-Neckar hat kürzlich erste Trassenvarianten vorgestellt. Die
Stellungnahme des VCD Rhein-Neckar dazu steht unter
https://bw.vcd.org/fileadmin/user_upload/BW/Verbaende/Rhein-
Neckar/Radschnellwege/20211205_RSV_MA_WiWa_Stellungnahme.pdf

 Radschnellverbindung Mannheim – Weinheim
Der Abschnitt zwischen Feudenheimer Straße und Spinellipark in Mannheim soll im Rahmen des
sofortigen Vollzugs vor Beginn der Bundesgartenschau 2023 fertiggestellt werden und einen
verkehrssicheren Zugang per Rad zum Gartenschaugelände gewährleisten.

 Neue Radwege im Rhein-Neckar-Kreis
Der Umwelt- und Verkehrsausschuss des Kreises hat dem Bau verschiedener Trassen (keine
Schnellverbindungen) zugestimmt. In den kommenden fünf Jahren sollen u.a. verwirklicht
werden:
- Ortsausfahrt Ladenburg Richtung Schriesheim (Bau 2022)
- Steinsfurt – Adersbach (2023)
- Muckensturm – Viernheim (2024)
- Rettigheim – Östringen (2024)
- Hirschberg – Oberflockenbach (2025)
- Gauangelloch – Schatthausen (2026)
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Sonstiges
 Erst „Hü“, dann „Hott“, jetzt wieder „Hü“?

Ende 2020 dehnte die Firma Zeus ihr Miet-E-Roller-Angebot auf etliche Gemeinden im südlichen
Rhein-Neckar-Kreis aus. Im Juni wurde das „angesichts der großen Nachfrage sehr erfolgreiche“
Angebot verlängert. Wenige Wochen später wurden die Roller überraschend ohne
Vorankündigung abgezogen. Seit November sind sie zumindest in Leimen, Walldorf und
Wiesloch wieder da. Wir sind gespannt, wie lange es dieses Mal dauert. Ein verlässliches
Verkehrsangebot sieht jedenfalls anders aus.

 „Freie Fahrt“ für Fußgänger?
Seit November 2021 kann man in Wuppertal Friedrich Engels als grünes „Ampelmännchen“
bestaunen – die-Neckar-Zeitung berichtete am 27.11.2021 unter der Überschrift „Engels sorgt für
freie Fahrt“. Im Sinne der Unfallverhütung kann man nur hoffen, dass niemand diese Überschrift
ernst nimmt – es handelt sich um das grüne Licht einer Fußgängerampel!


